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Protokoll der 32. Herbsttagung vom 17. September 2016 in Luzern 
 
Traktanden 

1. Begrüssung 
2. Feststellung der Präsenz 
3. Protokoll der Tagung vom 19. September 2015 
4. Mitteilungen 
5. Ausbildung zur Kursleiterin für Fellnähen 
6. Aktivitäten 

a) Ausstellungen Creativa vom 29.09.-02.10.2016 in Zürich 
Schweiz. Bewertungsschau vom 06.-08.01.2017 in Cazis GR 
Gesamtausstellung 2018 vom 05.-07. Januar in Fribourg 

7. Nachwuchsförderung 
8. Kurswesen 
9. Kurs-und Erlebniswoche vom 17.-22. Oktober 2016 in 3780 Gstaad 
10. Anliegen der Tagungsteilnehmerinnen 
11. Anträge zu Handen der DV vom 2. April 2017 in Biberist 
12. Verschiedenes  

 
 
1. Begrüssung  

Präsidentin Patrica Kelch eröffnet  um 14.00 Uhr ihre erste Versammlung mit einem Zitat: Auch 
aus Steinen, die einem in den Weg gelegt werden, kann man schönes bauen. Ihr selbstgemach-
ter ,Glückstein Ötzi‘ wird sie mit einem Lächeln durch die Versammlung begleiten. Die Präsiden-
tin begrüsst die Ehrenmitglieder, Kantonalpräsidentinnen und Kantonalvertreterinnen, Kursleite-
rinnen und Vorstandskolleginnen zur 32. Herbsttagung.  
Leider sind zwei Todesfälle zu verzeichnen: Rita Rösli-Fuchs FNG Kriens und Bethli Meier FNG 
Frauenfeld. 
 
 

2. Feststellung der Präsenz 
Gemäss Präsenzliste sind 20 Teilnehmerinnen anwesend. Folgende Entschuldigungen sind ein-
gegangen: Ehrenpräsidentin Gilberte Eyholzer, Kursleiterinnen Elsbeth Aegerter, Renata Hitz, 
Annelies Holderegger Regula Leutert, Kantonalpräsidentinnen und Vertreterinnen Rosmarie 
Jans, Nelli Siegenthaler und Gabriela Simone.  
 
Die Einladung wurde rechtzeitig mit der Traktandenliste versandt. Dazu gibt es keine Einwände.   
 
 

3. Protokoll der Tagung vom 19.09.2015 
Das Protokoll der 31. Herbstversammlung wurde in der TW Nr. 43 vom 23.10.2015 publiziert 
und die Übersetzung den französisch sprechenden Gruppen direkt verschickt. Es sind keine 
Einsprachen eingegangen. Somit gilt das Protokoll als genehmigt. Dank an die Verfasserin Erika 
Schwab. 
 
 

4. Mitteilungen 
Mutationen: Die FNG Amriswil löst sich per 31. Dezember.2016 auf. 
- Gabi Forrer, FNG Wattwil, ist neu Kantonalpräsidentin vom Kanton St. Gallen. 
- Margrith Rechsteiner ist neu Präsidentin der FNG Rebstein-Marbach.  
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- Yvonne Fischer ist neu Präsidentin der FNG Meisterschwanden. 
- Marlis Konrad ist neu Präsidentin der FNG Freiamt. 
- Emmi Weber ist neu Kassierin der FNG Frauenfeld. 
- Rosmarie Jans ist ad interim Ansprechperson für die FNG Kriens. 
 
Der FNG Wattwil wird zum 50 Jahr-Jubiläum nachträglich ein Geschenk überreicht 
 
38. Delegiertenversammlung am 02.04.2017 in Biberist 
Organisation: FNG Biberist. Die VS-Sitzung von FNS und die Hauptversammlung der Kursleite-
rinnen finden am Samstag, 01.04.2016 statt. Die Delegierten von Fellnähen Schweiz  tagen am 
Sonntag, 02.04.2016 im Alters- und Pflegeheim Lebensgarten in Biberist. 
Weitere Informationen über die Tagung werden zu gegebener Zeit in der FNS-Homepage auf-
geschaltet. 
 
Delegiertenversammlungen 2018 und 2019 
Für die Delegiertenversammlung 2018 wird noch eine Organisatorin gesucht. Die Delegierten-
versammlung 2019 wird von der FNG Belp organisiert. 

 
 
5. Ausbildung zur Kursleiterin für Fellnähen 

Anja Marquardt berichtet über den Stand der Ausbildung. Von den 5 Absolventinnen musste ei-
ne Teilnehmerin die Ausbildung vorzeitig beenden. Die vier Teilnehmerinnen werden am 6. Mai 
2017 die Abschlussprüfung absolvieren. 
 

 
6. Aktivitäten 

a) Creativa vom 29.09.-02.10.2016 in der Züspa Messe in Zürich  
Ort: Halle 7, Stand B02 
Anja Marquart informiert: Am Mittwoch wird der Stand eingerichtet. Die Öffnungszeiten sind 
jeweils von Do/Fr 12.00 – 21.00 Uhr, Sa/So 10.00 – 19.00 Uhr.  Es werden Gutscheine für 
Eintritte abgegeben. Die anwesenden Kursleiterinnen erhalten einen Gratiseintritt. 
Ein interessanter Bericht über den Event ist in der Tierweltausgabe 37 zu lesen. 
 
b) Schweiz. Bewertungsschau 06.-08.01.2017 in Cazis GR: Liliane Rietberger informiert: Die 
Anmeldeformulare für die Bewertungsschau sowie die Ausstellungsordnung werden nach der 
Tagung den Anwesenden verteilt. Sie ermuntert die Anwesenden zur Anmeldung. 
 
c) Gesamtausstellung 2018 vom 5.-7. Januar in Fribourg 
Fellnähen Schweiz präsentiert sich mit einem Infostand einer Mode- und einer Bewertungs-
schau. Dies ist die grosse Chance, die Kunstwerke einem breiten Publikum zu präsentieren. Die 
Präsidentin startet einen Aufruf an alle Anwesenden an diesem Anlass teilzunehmen. Es geht 
nicht um’s gewinnen sondern um‘s mitmachen. Die Kursleiterinnen starteten ein gemeinsames 
Projekt, wo sie versuchen von jedem Rassenkaninchen und deren Farbenschlägen mindestens 
ein Fell oder ein genähtes Produkt auszustellen. Die Präsidentin der Kursleiterinnen, Anja Mar-
quardt, nimmt gerne noch weitere Kaninchenfelle entgegen. Zudem wird es in Fribourg einen 
Wettbewerb geben, wo man alte Milchkannen schmücken oder verzieren kann. Diese Kannen 
werden dann in der ganzen Ausstellung verteilt aufgestellt und von einer Jury bewertet. Vielleicht 
hat die eine oder andere Fellnähgruppe Lust und Zeit mitzumachen. 
 
Rassekaninchen Schweiz sucht für die Champions und Farbenschlagsieger Gotten und Göttis. 
Fellnähen Schweiz hat an ihrer Sitzung vom 8. Juli 2016 beschlossen, eine Patenschaft für ein 
Rex-, oder ein Angora-, oder ein Schweizerfuchs-Kaninchen zu übernehmen.   
 

 
7. Nachwuchsförderung  

Patricia Kelch nahm an der Nachwuchsbetreuertagung vom 03.09.2016 teil. Der Vorstandsbe-
schluss von Kleintiere Schweiz (Sitzungsprotokoll in der Tierwelt), hat viele Fragen und Diskus-
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sionen ausgelöst. Am meisten haben sich die Leute am hohen Betrag von Fr. 9100.-, für das 
Filzwochenende der Jugend im nächsten Jahr gestossen. Der FNS-Vorstand hat sich zusätzlich 
daran gestört, dass die Hierarchie vom sogenannten ‚Dienstweg‘ unter den Vorständen nicht 
eingehalten wurde und FNS nicht in die Organisation eingebunden wurde. Per Zufall las man 
über die Sache in der Tierwelt. Es war wichtig, dass FNS an der Jungzüchter-Tagung die Mei-
nung zu diesem Thema und den Standpunkt bekunden konnte. Regula Wermuth hat sich beim 
FNS-Vorstand für ihr Missgeschick entschuldigt. In der Tierweltausgabe Nr. 37 konnte man ent-
nehmen, dass der Anlass von den Jungzüchterbetreuern nicht unterstützt worden ist. Somit wird 
das Projekt nicht weiter verfolgt. Alternative: Einen Filztag im Jugendlager oder dass sich mehre-
re Kantonalverbände zusammentun und gemeinsam mit Fellnähen Schweiz einen Anlass orga-
nisieren.  
Daten der Jugendanlässe: Nächste Jugendbetreuertagung: 26. August in Zofingen, Jugendla-
ger: 15.-22. Juli, Ferienheim Wädenswil  in Schwende AI. 
Die Jugend wird auch im Programm der Schweizerischen Gesamtausstellung vom 05.-07. Janu-
ar 2018 in Fribourg eingeplant. Für eine Teilnahme an der Jugendmeisterschaft vom 16.-20. Ja-
nuar 2019 in der Schützenmatt, Lenzburg, laufen von FNS Abklärungen betreffend der Jugend-
Bewertungsschau.  

 
 

8. Kurswesen 
 Das Entschädigungsreglement von Rassekaninchen Schweiz  wurde an der diesjährigen 
 DV angenommen. Das heisst für FNS, dass die Kurssubventionen von Fr. 60‘000 nicht 
 mehr automatisch zugeteilt werden. Es werden nur noch die Kurssubventionen für die effektiven 
 budgetierten Kurse, die mit dem offiziellen Kursgesuch fristgerecht angemeldet sind, bis am 
 30. November im Vorjahr bei FNS, für das kommende Jahr gesprochen. Das Kursgesuch ist 
 im Web unter www.fellnaehen.schweiz aufgeschaltet. 
 
 Die diesjährigen Fell-, Filz- und Strickkurse wurden von der neuen Präsidentin der 
 Kursleiterinnen, Anja Marquardt, jeweils am letzten Kurstag besucht. Sie durfte mit Freude fest-

stellen, wie die Kursleiterinnen die Kurse engagiert leiteten und die Näherinnen 
 ebenso mit viel Herzblut teilnahmen. Die Präsidentin dankt Anja im Namen des Vorstandes 
 auch den Kursleiterinnen und den Teilnehmerinnen für ihre Zeit und den enormen Einsatz, 
 die sie in das tolle Hobby investieren.     
 

 
9. Kurs- und Erlebniswoche 

Organisatorin Liliane Rietberger informiert: Es nehmen 26 Absolventinnen und 4 Kursleiterinnen 
teil. Das Kulinarische und die Übernachtungszimmer sind bestellt. Wegen zu geringerer Teil-
nehmerinnenzahl für das Strickangebot mit Kursleiterin Vreni Stucki, musste der Kurs abgesagt 
werden. Es soll in dieser Woche noch eine Überraschung geben. Liliane Rietberger möchte aber 
noch nichts verraten. Wir sind gespannt. 
 

     
10. Anliegen der Tagesteilnehmerinnen für Fellnähen  

Irene Wernli wünscht, dass am nächsten Tagungsort ein Personenlift vorhanden ist. Erika Rohr-
bach macht aufmerksam, dass im Flyer ,Felltragen mit gutem Wissen‘, der Text (Schweizer Fel-
le) angepasst wird.  
Regula Bott, Kant. Präsidenten Zürich informiert, dass ihr Verband nur noch 4 FN-Gruppen zählt 
und weitere Fusionen angestrebt werden. 
 
 

11. Anträge zu Handen der DV vom 02.04.2017 in Biberist 
 Anträge sind bis zum 30. November 2016 schriftlich einzureichen. 
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12. Verschiedenes 
Am 5. Mai 2016 durfte die FNG Wattwil ihr 50-jähriges Vereins-Jubiläum feiern. Der Vorstand 
war an diesem Anlass verhindert. Die Präsidentin spricht im Namen von FNS Glückwünsche aus 
und überreicht der Vereinspräsidentin Gabi Forrer einen Batzen in die Vereinskasse.    

 
Gabi Forrer, FNG Wattwil, möchte als Fellnäherin mehr fachliche Beratung betreffend Bewer-
tungsschau. „Auf was muss man achten“. Kursleiterin und Expertin Annelies Holderegger würde 
sich für eine Instruktion zur Verfügung stellen. Im Frühjahr 2017 in Buchs SG an einem Nachmit-
tag ein Workshop stattfinden. Es können auch Personen aus anderen Gruppen teilnehmen. Die 
Anwesenden finden die Idee gut. Das Bewertungsreglement ist im Web aufgeschaltet. 
 

 Neue Kursgesuche müssen an Anja Marquardt zugestellt werden. Anmeldeformulare sind auf 
 der Homepage www.fellnaehen.schweiz. zu finden. 
  

Der Workshop > Standgestaltung, Farbenlehre, Präsentationslehre, Beschaffungsquelle, mit der 
Referentin Petra Bechter, St. Margrethen SG war für die Teilnehmerinnen ein gelungener, lehr-
reicher Anlass. Die Umsetzung der vielen neuen Impulsen erfolgt bestimmt. 
 
Nächste Herbsttagung: Samstag 16. September 2017 in Luzern  
 

 
 Schluss der Herbsttagung um 15.05 Uhr. 
 
 Hätzingen, 28. September.2016 
 
 Die Protokollführerin: Erika Schwab    Die Präsidentin: Patricia Kelch 
 


